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¥ Paderborn. Es ist guter
Brauch, in der Jahreshaupt-
versammlung langjährige Mit-
glieder zu ehren. SodankteHe-
geringleiter Uwe Knievel im
Beisein von Ehrenkreisjagdbe-
rater Georg Baron von Bren-
ken und Annika Güthoff als
Vertreterin der Kreisjäger-
schaft, dem Jubilar Johann
Brökelmann für seine Treue
zumHegeringPaderborn.Brö-
kelmann blickt auf 50 Jahre Jä-
gerleben zurück.
Nach den Ehrungen hielt

HeikoArjes einenVortrag zum
Thema:FaszinationNatur.An-
hand von Aufnahmen unter-
legt mit Originaltönen aus der
Natur stellte der Gastredner
den Zuhörern den Lebens-
raum Senne vor. Erklärt wur-

de das Zusammenwirken von
Insekten und Spinnen, Am-
phibien und Reptilien, Pflan-
zenundPilzen,Vögel und Säu-

getiere. Die Schönheit der
Landschaftsaufnahmen ließ
selbst „Kenner“ der Senne
nicht ungerührt.

(v.l.) Annika Güthoff, Johann Brökelmann, Ehren-
kreisjagdberater Georg Baron von Brenken und Hegeringleiter Uwe
Knievel. FOTO: HEGERING PADERBORN

Steuererstattungen werden vom Finanzamt
automatisch versandt. Abgabefrist wird verschoben

¥ Paderborn. Das Finanzamt
Paderborn setzt ein Urteil des
Bundesfinanzhofs um: Das
hatte entschieden, dass der ab-
zugsfähige Anteil der außer-
gewöhnlichen Belastungen,
zum Beispiel der Krankheits-
kosten, bei der Steuerberech-
nung zu erhöhen ist.
Die Rechtsänderung be-

wirkt, dass die Steuererklärun-
genallerBürgerinnenundBür-
ger, die in der Vergangenheit
entsprechende Kosten geltend
gemacht haben, auf eine
Steuererstattung überprüft
werden. Allerdings ist es nicht
möglich, erstmalig neue Kos-

ten geltend zu machen.
„Ein Antrag ist nicht erfor-

derlich. Die entsprechenden
Fälle werden vom Finanzamt
ermittelt und aufgrund der
neuen Rechtslage geändert“
sagt Martin Kaufmann, Leiter
des Finanzamts Paderborn, in
einer Pressemitteilung. Das Fi-
nanzamt wird daher eine Viel-
zahl von Steuerbescheiden ver-
senden, da Änderungen rück-
wirkend ab dem Jahr 2002 vor-
genommen werden.
Darüber hinaus hat das Fi-

nanzamtPaderborneinigewei-
tere Informationen zur Steuer-
erklärung 2018 zusammenge-

stellt: Für das Jahr 2018 kön-
nen sich die Bürgerinnen und
Bürger für ihre Steuererklä-
rungen erstmals mehr Zeit las-
sen. Die gesetzliche Abgabe-
frist verlängert sich um zwei
Monate. Das bedeutet für die
Einkommensteuererklärung
2018, dass sich das Ende der
Abgabefrist auf den 31. Juli
2019 verschiebt.
Sofern ein Steuerberater

oder Lohnsteuerhilfeverein bei
der Erstellung der Erklärung
mitwirkt, müssen die Steuer-
erklärungen sogar erst bis En-
de Februar des Nachfolgejah-
res dem Finanzamt vorliegen.

¥ Paderborn. 29,8 Sekunden.
So schnell waren die Schüler
der zweiten Jahrgangsstufe der
Stephanusschule imSchnittbei
der Vielseitigkeitssichtung
2018. Für dieses Ergebnis wur-
de die Grundschule nun nach-
träglich ausgezeichnet. Bei der
Sichtung durchliefen knapp
3.000 Zweitklässler während

des Sportunterrichts den Viel-
seitigkeitsparcours, der eine
Einschätzung des motori-
schen Leistungsstandes an-
hand der jeweils erzielten Par-
courszeit liefert. Und so freu-
ten sich dieMädchen und Jun-
gen der Klasse 3c (auf dem
Foto)zusammenmitLauraCa-
sado, Marcel Neumann, Rein-

hard Schmitz für Pro Leis-
tungssport, Schulleiterin An-
drea Woitschek, Netzwerk-
sprecher der NRW-Leistungs-
sportregion Paderborn Claus
Reinsberger, Alexander Bud-
de, Wolfgang Walter, Tobias
Moos,KatharinaEssmannund
Tobias Schäfers (hintere Rei-
he v. l.).

Der neue Referent ist studierter Sozialarbeiter
und interessiert sich für American Football

¥ Paderborn. Jonas Mischen-
dahl (24) ist neuer Jugendre-
ferent beimEvangelischenKir-
chenkreisPaderborn.Damit ist
das Team des Jugendreferates
mit insgesamt fünf Referenten
wieder komplett.
Mischendahl ist mit einer

halben Stelle im Jugendreferat
beschäftigt. Seine Aufgaben
verteilen sich auf die Kirchen-
kreis- und die Gemeinde-Ebe-
ne. Hier ist er für den Aufbau
und die Begleitung der Ju-
gendarbeit der Evangelisch-
Lutherischen Kirchengemein-
de Paderborn zuständig. Auf
kreiskirchlicher Ebene küm-
mert er sich um den Jugend-
leiter-Grundkurs und arbeitet
bei gemeinschaftlichen Ange-
boten des Jugendreferates, wie
den Jugendvollversammlun-
gen, mit.
Mit einer weiteren halben

Stelle ist Mischendahl bereits
seit März 2018 Leiter der Klei-
nen Offenen Tür „Down-
town“ der Evangelischen Kir-
chengemeinde Delbrück.
In der Jugendarbeit des Kir-

chenkreises Paderborn ist Jo-
nas Mischendahl ein bekann-
tes Gesicht. Bereits 2010 hat er

Schulungen für Jugendarbeit
beim Kirchenkreis absolviert
und mehrere Jahre ehrenamt-
lich Sommerfreizeiten des Ju-
gendreferates betreut. Nach
seinem Abitur 2013 in Pader-
born begann er ein Diakoni-
sches Jahr (Freiwilliges Sozia-
les Jahr) im Jugendreferat und
arbeitet seitdem mit im Lei-
tungsteam des „Konficamps“
desKirchenkreises. In den letz-
ten beiden Jahren hatte er die
Co-Leitung der einwöchigen
Konfirmandenfreizeit inne.
Soziale Arbeit studierte Mi-
schendahl an der Fachhoch-
schuleMünsterundschlossmit
dem Bachelor ab. Praktika
machte er im Kinder- und Ju-
gendtreff „Bonni“ der Apos-
tel-Kirchengemeinde Münster
und bei der Diakonie Müns-
ter. Sportlich gilt sein Interes-
se dem American Football.

Jonas Mi-
schendahl. FOTO: PRIVAT
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